
Ratsch2014b WS_Beschreibungen: 

 

Datenschutzgrundlagen  für Adressverantwortliche 

  

Die Grundlagenschulung zum Datenschutz richtet sich an die Adressverantwortlichen in den 

Regionalgruppen, die regelmäßig mit Mitglieder- oder Interessentendaten umgehen. 

Inhalt des Workshops: Datenschutz-Grundsensibilisierung und Basiswissen für den korrekten 

Umgang mit Attac-Adressen und E-Mail Adressen. 

Das Angebot des Workshops ist für Adressverantwortliche von Attac-Regionalgruppen 

verpflichtend (Bundesdatenschutzgesetz); sie wird vom Attac Datenschutzbeauftragten 

Roland Schäfer durchgeführt. 

 

Kampagnenfähigkeit stärken 

Kampagnenarbeit ist ein zentraler Bereich der Attac-Aktivitäten. Durch  die Konzentration 

auf und die Zuspitzung von Themen gelingt es immer wieder, Auseinandersetzungen auf die 

politische Agenda zu hieven, die gesellschaftliche Debatte zu beeinflussen und politische 

Veränderungen zu bewirken. Einige der größten politischen Erfolge von Attac sind auf  

großartige Kampagnen zurückzuführen. 

Weder Attac noch die politischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen bleiben gleich. 

Wie ist es aktuell und künftig um die Kampagnenfähigkeit des Netzwerks bestellt, wie 

können wir sie verbessern, vor welchen Schwierigkeiten stehen Kampagnen in Attac und  

wie können wir die verringern? Dies wird Gegenstand des Workshops mit  

Jutta Sundermann (Kokreis), Peter Grottian (wiss. Beirat) und Astrid Schaffert (Büro) sein. 

 

Austerity kills - oder ist die Krise vorbei?  

Softe Rhetorik, harte Realität und Einladung zum Blockupy-Festival 

Ist die Krise vorbei, gelöst durch Verträge, die Stabilität und Wachstum sichern? Attac sagt: 

Austeritätspolitik tötet weiter, führt zu Arbeitslosigkeit, Zwangsräumungen, erhöhter 

Sterblichkeit. Sie gefährdet Demokratie und verschärft die Krise - überall.  

Die Proteste dagegen sind ungleichzeitig, über Ländergrenzen hinweg: Betroffene gehen auf 

die Straße, gründen Parteien, bauen auf Selbsthilfe oder blockieren Räumungen.  

Blockupy trägt seit 2012 – unter Beteiligung vieler Attacies - den Protest in dem Land auf die 

Straße, das maßgeblich verantwortlich ist. Weil Austerität tötet, ist Blockupy laut und 

ungehorsam, lädt viele zum Mitmachen ein und vernetzt sich international.  

 Der nächste Schritt: das Blockupy-Festival, vom 20.-23. November in Frankfurt, ein Kogress 

mit Debatten europäischer Netzwerke, Kultur von unten und einem Umzug zum EZB-Neubau 

(„Wir packen mit an!“).  Dieser Workshop diskutiert Krisenzusammenhänge, informiert über 

Blockupy und lädt zum Festival ein. 

Mit Eberhard Heise, Karsten Peters, NN - Attac PG "Eurokrise" und AG Finanzmärkte 

 

TTIP & Co 

Wie auf dem Ratschlag 2013 in Düsseldorf beschlossen, sind die Aktivitäten zu TTIP zu einem 

Kernpunkt unserer Attac-Aktivitäten 2014  geworden. Wie hat sich die Kampagne entwickelt, 

welche wichtigen Etappenziele haben wir erreicht? Welche Erfahrungen haben lokale 

Gruppen gemacht, welche Unterstützungsangebote brauchen sie? Wie soll es mit der 

Kampagne 2015 weitergehen auf dem Weg zu einer alternative Handels- und 

Investitionspolitik? Das sind einige der Fragen, mit denen wir uns bei dem Workshop 

während des Ratschlags auseinandersetzen wollen.  



Moderation: Kampagnegruppe TTIP in die Tonne 

 

Die G7-Herrschaft und unsere Alternativen 

Ein Workshop zu Aktionen und Diskussionen im Juni 2015 

Am 7. und 8. Juni nächsten Jahres versammeln sich erneut die selbsternannten Herrscher 

dieser Welt zum einem G7-Gipfel in Oberbayern. Über bereits geplante und über weitere 

denkbare Reaktionen der demokratische Öffentlichkeit und die Rolle von Attac in diesem 

Prozess wollen wir in diesem Workshop während des Ratschlags informieren und beraten. 

Ein Alternativgipfel ist in Vorbereitung - wir können ihn  mitgestalten. Aber es geht auch um 

die Organisierung von Camps, von kulturellen Aktivitäten und Aktionen des zivilen 

Ungehorsams.  

Mit Eva Stilz und Hugo Braun, Kontakt:  braun@attac.de 

 

Krisen - Kohle - COPs: Das Klimaaktionsjahr 2015 

In diesem Workshop wollen wir euch nicht nur die Arbeit der bundesweiten Energie-Klima-

Umwelt AG näher bringen; wir werden euch darüber hinaus auf den neusten Stand dazu 

bringen, was sich gerade in der Antikohlebewegung im deutschsprachigen Raum sowie 

europaweit zusammenbraut. Wir wollen mit euch darüber in Diskussion kommen, welche 

Bedeutung die Klimaverhandlungen 2015 in Paris haben und welches attac-spezfische Profil 

wir in das Klimaaktionsjahr 2015 einbringen sollen.  

Mit Tina Keller, Stefan Taschner, beide EKU-AG 

 

Imperiale Machtspiele in unruhigen Zeiten 

Gerät die Welt aus den Fugen? Ein Ende der Weltwirtschaftskrise ist nicht in Sicht. Immer 

mehr Staaten werden destabilisiert. Die Anzahl der bewaffneten Konflikte steigt dramatisch 

an. Die Kriege kommen näher. Lebt der Wahnsinn des Kalten Krieges wieder auf? 

Alle "Kriege gegen den Terror" haben in ein Desaster geführt und noch mehr Terror 

hervorgebracht, wie jetzt mit dem fundamentalistischen IS im Nahen Osten zu erleben ist. 

Die USA greift mit Luftbombardements ein. Deutschland liefert Waffen, Ausrüstung und 

Bundeswehrsoldaten in die Konfliktregion. Ein Tabu-Bruch. Frieden mit immer mehr 

Waffen?  Geht es um Menschenrechte oder den Zugriff auf Öl, Gas,  Wasser und neue 

Märkte? Welchen geopolitischen Sprengstoff haben TTIP und TPP?   

Ein Workshop, in dem es um den Beginn einer gemeinsamen Einschätzung von Attac D zu 

den imperialen Machtspielen geht.  

Mit Barbara Fuchs und Werner Rätz 

 

Umfairteilen bei ATTAC?  

Umfairteilen war 2012 - 2013 Schwerpunktthema bei ATTAC. In den letzten  Abfragen  wird 

Umfairteilen nicht mehr als  ATTAC- Arbeitsschwerpunkt gesehen. Gleichwohl haben beim 

Verteilen der Aktionszeitung "BALD" im Frühjahr viele ATTAC-Gruppen eine zentrale Rolle 

gespielt.  

Ein Widerspruch? Oder Ausdruck davon, dass Bündnisse vor Ort einen anderen Zeitrhythmus 

haben als zentrale Kampagnen, was es dann zu berücksichtigen gälte.  

Was fangen wir nun an mit "Umfairteilen"? Wir wollen im WS die Erfahrungen der lokalen 

Gruppen auswerten und einen Blick auf die Perspektiven des bundesweiten Bündnisses 

Umfairteilen werfen.  Moderation: Achim Heier / ATTAC Bremen 

 

 



 

 

 

 


